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Zustimmung Nutzungsbedingungen – Option 1

Schulträger:
(Name und Anschrift)
[bookmark: Text1]     
Lehrkraft:
(Name und Anschrift)
[bookmark: Text2]     

Die Lehrkraft erklärt dem Schulträger das Einverständnis für die folgenden Nutzungsbedingungen:

§ 1 Nutzungszweck
Die Endgeräte sind ausschließlich für den Unterricht in der Schule oder für das Distanzlernen sowie zur allgemeinen Unterrichtsvor- und -nachbereitung zu nutzen. Die Einbindung der Endgeräte in die zentrale Administrationsplattform des Landes, die damit einhergehenden erforderlichen und bereitgestellten Landesdienste und die durch das Land bereitgestellte Software sind ausschließlich für die Nutzung im schulischen Kontext vorgesehen. Eine Nutzung zu privaten Zwecken ist nicht gestattet.
Die Lehrkraft verpflichtet sich, keine Rechte nach § 986 Bürgerliches Gesetzbuch geltend zu machen.

§ 2 Zugriff Dritter
[bookmark: _GoBack]Das Endgerät samt Zubehör darf nicht an Dritte weitergegeben oder diesen zum Gebrauch überlassen werden. Eine Mitbenutzung ist ausnahmsweise und ausschließlich im schulischen Kontext (zum Beispiel durch Schülerinnen und Schüler) unter ständiger Anwesenheit und Aufsicht der Lehrkraft zulässig.   Passwörter als Zugangs- bzw. Zugriffsschutz für die Endgeräte und Landesdienste dürfen nicht weitergegeben werden. Der Zugriff auf den Zweiten-Faktor durch Dritte sowie die Weitergabe an Dritte ist nicht zulässig. Die Endgeräte sind bei − auch kurzfristiger – Abwesenheit zu sperren.

§ 3 Nutzungsrahmen
Bei der Nutzung des Endgeräts, der Landesdienste und der durch das Land bereitgestellten Software sind die geltenden Rechtsvorschriften, insbesondere die Bestimmungen des Urheber-, Jugendschutz-, Datenschutz- und Strafrechts, zu beachten. Das Endgerät samt Zubehör ist mit angemessener Sorgfalt zu behandeln. Insbesondere sind mitgelieferte Bedienungsanleitungen zu beachten.

§ 4 Sicherheit
Im Übergabezustand sind die Endgeräte mit technischen Maßnahmen zur Absicherung gegen Fremdzugriffe und Malware durch das Land vorkonfiguriert. Es ist untersagt, die vorkonfigurierten Maßnahmen des Endgeräts (z. B. die Firewall) zu deaktivieren oder zu ändern. Die Verbindung zum Internet sollte nur über vertrauenswürdige Netzwerke erfolgen, z. B. über das Netzwerk der Schule, das eigene, nach dem Stand der Technik verschlüsselte WLAN zuhause oder einen Hotspot des eigenen Mobiltelefons. Bestehen Zweifel über die Sicherheit der zur Verfügung stehenden Netzwerke (z. B. öffentliche Netzwerke in Bahnhöfen oder Städten), sollte keine Internetverbindung aufgebaut werden. Bei der Verwendung von mobilen Datenträgern (USB-Stick, externe Festplatte) ist sicherzustellen, dass diese vor der Verwendung auf Schadsoftware überprüft wurden und verschlüsselt sind.

§ 5 Softwareinstallation
Durch die Lehrkraft selbst darf nur von dem Schulträger oder der Schulleitung datenschutzrechtlich geprüfte und freigegebene zusätzliche Software installiert werden.

Hinweis:
Über die Einbindung in die zentrale Administrationsplattform ist auf den Endgeräten durch das Land Software vorinstalliert oder zur Installation bereitgestellt. Eine aktuelle und stets wachsende Liste dieser Software finden Sie auf der Medienberatungsseite des IQSH. Daneben kann Ihr Schulträger über die Administrationsplattform dezentral Software bereitstellen. Falls Sie ein Windows- Endgerät nutzen, können Sie selbst auch individuelle Software installieren. Die Software muss jedoch zuvor von Ihrer Schulleitung datenschutzrechtlich geprüft und freigegeben worden sein. Bitte planen Sie dies vor gewünschter Nutzung einer individuellen Software in zeitlicher Hinsicht mit ein.

§ 6 Nutzung IQSH-Helpdesk
Störungen und Schäden an dem Endgerät oder Zubehör, deren Verlust oder der Verdacht, dass das Endgerät oder ein vom Land bereitgestellte(s) Computerprogramm/App von Schadsoftware befallen ist, sind unverzüglich über das IQSH-Helpdesk zu melden. Im Falle des Verdachts auf Schadsoftwarebefall ist das Endgerät sofort auszuschalten und darf nicht weiter genutzt werden. Bei sonstigen Problemen, Störungen oder Unterstützungsbedarfen bei den Endgeräten, Landesdiensten, der Administrationsplattform oder landesseitig gestellter Software kann eine Unterstützungsanfrage über das IQSH-Helpdesk gestellt werden. Ausgenommen sind Unterstützungsanfragen zu Software, die durch den Schulträger bereitgestellt wird. In diesem Fall wenden Sie sich an Ihren Schulträger.

Hinweis:
Das IQSH-Helpdesk ist Teil der vom Land angebotenen Unterstützungsangebote. Über den IQSH-Helpdesk können zentral Unterstützungsanfragen (sogenannte Tickets) zu den Themen landeseigene Endgeräte, Landesdienste, Administrationsplattform und landesseitig bereitgestellte Software gestellt werden. Ihr Schulträger ernennt eine Person, die Ihr Ansprechpartner für den IQSH-Helpdesk ist und im Bedarfsfall Tickets für Sie aufgibt. Das IQSH-Helpdesk finden Sie unter: https://www.secure-lernnetz.de/helpdesk/.

§ 7 Individuelle Einrichtung des Endgeräts
Die Sicherung der individuell durch die Lehrkraft vorgenommenen Einstellungen, die Installation individueller Software wie auch die regelmäßige Erstellung von Backups der Daten und Dokumente obliegt in der eigenen Verantwortung.

§ 8 Updates
Damit automatische Updates auf das Endgerät heruntergeladen und eingespielt werden können, ist das Endgerät regelmäßig (mindestens einmal pro Woche außerhalb der Urlaubs- und Ferienzeiten) mit dem Internet zu verbinden. Anfragen des Betriebssystems oder von installierter Software zur Installation von Updates sind grundsätzlich innerhalb weniger Tage zu bestätigen.
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